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im Auftrag des Landes Nordrhein-Westfalen

•	 Ministerium für Wirtschaft, Energie, Bauen, 
�� Wohnen und Verkehr 
�� (MWEBWV)

•	 Ministerium für Klimaschutz, Umwelt, 
�� Landwirtschaft, Natur- und Verbraucherschutz 

(MKULNV)

•	 Ministerium für Innovation, Wissenschaft und 
Forschung 

�� (MIWF)

•	 Ministerium für Gesundheit, 
�� Emanzipation, Pflege und Alter 
�� (MGEPA)

•	 Landesamt für Natur, Umwelt und 
�� Verbraucherschutz 
�� (LANUV)

�� ETN
�� Projektträger
�� Energie, Technologie, Nachhaltigkeit

Kontakt:
ETN
Projektträger Energie, Technologie, Nachhaltigkeit
im Auftrag des Landes Nordrhein-Westfalen

Forschungszentrum Jülich GmbH
52425 Jülich

Leitung:
Dr. Bernd Steingrobe

Hausanschrift:
Technologiezentrum Jülich
Karl-Heinz-Beckurts-Str. 13
52428 Jülich
Tel.: 02461 690-601 Fax: -610

Anfahrt :
Die Büroräume des Projektträgers ETN befinden sich 
im Technologiezentrum Jülich (Anmeldung Kubus 14, 
3. OG) außerhalb des Geländes des 
Forschungszentrums

Ziel 2-Förderwettbewerbe
Mit dem Start der NRW Ziel 2-Förderperiode in 2007 
wurde die Vergabepraxis von Fördermitteln für das 
Operationelle Programm (EFRE) „Regionale Wettbe-
werbsfähigkeit und Beschäftigung“ für Nordrhein- 
Westfalen auf eine neue Grundlage gestellt. Als 
durchgängiges Prinzip der Vergabe wurden Förder-
wettbewerbe etabliert. In den thematischen Wett-
bewerbsaufrufen werden Förderinteressenten aufge-
fordert, bis zu einem jeweils festgelegten Stichtag 
innovative Ideen in Form von Projektskizzen einzu-
reichen.

ETN zeichnet für die Durchführung von 15 Wettbewer-
ben verantwortlich.

2007
•	 Energie.NRW
•	 Med in.NRW

2008
•	 RegioCluster.NRW
•	 Logistik.NRW
•	 EnergieForschung.NRW
•	 Ernährung.NRW

2009
•	 Energie.NRW
•	 ElektroMobil.NRW
•	 RegioCluster.NRW
•	 EnergieForschung.NRW

2010
•	 Logistik.NRW
•	 Ernährung.NRW
•	 Energie.NRW
•	 ElektroMobil.NRW
•	 IuK & Gender Med.NRW

Organisationsstruktur des 
Projektträgers ETN

Der Projektträger beschäftigt fast 50 Mitarbeiterinnen 
und Mitarbeiter, die in zwei Fachbereichen organisiert 
sind. Darunter sind ca. 20 Wissenschaftlerinnen und 
Wissenschaftler, die das gesamte Kompetenzspekt-
rum von ETN interdisziplinär bearbeiten.

ETN ist organisatorisch in die zwei Fachbereiche 
Klimaschutz, EnergieForschung 
(Leitung Dr. Steingrobe) und 
Lebenswissenschaften, Struktur- und 
Regionalentwicklung 
(Leitung Fr. von Reis) gegliedert.

ETN als beliehener Projektträger
ETN ist für das Wirtschaftsministerium, das Wissen-
schaftsministerium und das Gesundheitsministerium 
als „beliehener Projektträger“ tätig. Damit ist ETN 
im Bereich der Regionalentwicklung (RegioCluster.
NRW), Energieforschung (EnergieForschung.NRW) 
und auf dem Gebiet der Gesundheitswirtschaft 
(Med in.NRW, IuK & Gender Med.NRW) verantwort-
lich für die Erstellung von Zuwendungsbescheiden. 
Den Auftraggebern wird dadurch ein komplettes Leis-
tungsspektrum aus einer Hand mit Antragsberatung, 
Antragsbearbeitung, Bewilligung, Projektcontrolling 
und Projektabschluss angeboten. Auch für die Zu-
wendungsempfänger ist es von Vorteil nur mit einer 
zuständigen Stelle zu arbeiten.
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Innovative Ideen fördern
Der Projektträger ETN - Energie, Technologie, 
Nachhaltigkeit ist eine Organisationseinheit der 
Forschungszentrum Jülich GmbH und seit 1991 ex-
klusiv für das Land Nordrhein-Westfalen tätig.

ETN befasst sich mit der wissenschaftlich-technischen 
und finanziellen Abwicklung von Förderprogrammen. 
Die Förderprogramme sind wesentlicher Bestandteil 
der Strukturpolitik des Landes Nordrhein-Westfalen. 
Geförderte Projekte und Maßnahmen leisten einen 
Beitrag zur Stärkung der Innovations- und Wettbe-
werbsfähigkeit der nordrhein-westfälischen Wirt-
schaft als Basis der regionalen Strukturentwicklung. 
Wesentliche Grundlage der Förderung ist das Struk-
turfondprogramm der Europäischen Union und die 
NRW spezifische Umsetzung im NRW-EU Ziel 2-Pro-
gramm „Regionale Wettbewerbsfähigkeit und Be-
schäftigung 2007 - 2013“.

Aufgabenspektrum des 
Projektträgers ETN

ETN bietet den Auftraggebern ein breites Tätigkeits-
feld an, das den gesamten Arbeitsablauf der Projekt-
förderung von der Beratung der Ideengeber bis hin 
zur Prüfung des Verwendungsnachweises umfasst.

•	 Vorbereitung und Durchführung von Förderwett-
bewerben

�
�ETN unterstützt die Auftraggeber bei der Konzipie-
rung von Förderwettbewerben, berät bei der The-
menauswahl, der Juryzusammensetzung und der 
Aufstellung der Bewertungskriterien. Auch Wett-
bewerbsbroschüren und Informationsflyer werden 
durch ETN angefertigt.
�ETN berät während der Einreichfrist in Informations-
veranstaltungen und Einzelterminen Förderinteres-
senten, nimmt die Wettbewerbsbeiträge entgegen 
und bereitet diese für die Jurysitzung auf.
�

•	 Fachliche und administrative Beratung in der An-
tragsphase

�
�ETN berät Förderinteressenten in der Antragspha-
se. Die Anträge werden fachlich und administrativ 
geprüft, bewertet und für die Bewilligungsbehörde 
aufbereitet.
�

•	 Bewilligung im Rahmen des Beleihungsauftrages
�

�Für Teilbereiche des Aufgabenspektrums ist ETN als 
„beliehener Projektträger“ tätig. In diesen Fällen 
übernimmt ETN die Funktion der Bewilligungsbehör-
de und erteilt die Zuwendungsbescheide.
�

•	 Projektbegleitung während der Laufzeit
�

�Während der Projektlaufzeit übernimmt ETN alle 
administrativen und fachlichen Aufgaben wie Mit-
telauszahlung, Zwischenberichtsprüfung, Mittelum-
widmungen etc. und gibt Zwischeninformationen 
zum Projektstand an das Ministerium weiter.
�

•	 Prüfung nach Projektende
�

�Mit Abschluss eines Förderprojektes sind Verwen-
dungsnachweis und Schlussbericht zu prüfen. Bei 
Projekten mit Bindungsfristen werden im Nachgang 
zu einem Projekt weitere Prüfungen vorgenommen.
�

•	 Aufbereitung von wissenschaftlichen Projekten für 
die Öffentlichkeit

�
�ETN bereitet Projektergebnisse für die öffentlich-
keitswirksame Darstellung durch die Auftraggeber 
auf und unterstützt deren Verbreitung.
�

•	 Beratung der Auftraggeber
�

�Die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter bei ETN verfü-
gen über langjährige Erfahrung in der Forschungs-
förderung. ETN berät die Auftraggeber in fördertech-
nischen Fragen und bietet konzeptionelle Arbeiten in 
wissenschaftlichen Themenfeldern an.
�

Themenspektrum des 
Projektträgers ETN

Fragestellungen rund um Erneuerbare Energieträger 
bilden traditionell den Schwerpunkt der thematischen 
Ausrichtung des Projektträgers. Nach Auslaufen des 
REN-Programms Ende 2006 bündelte die Landesre-
gierung ihre förderpolitischen Aktivitäten zur Energie-
politik im Programm progres.nrw.

ETN ist im Programm progres.nrw für die Bearbei-
tung und Betreuung von Förderprojekten für die Pro-
grammbereiche „Innovation“ und „Energiekonzepte - 
European Energy Award“ zuständig.

Neben dem traditionellen Schwerpunkt
•	 Energie

hat ETN kontinuierlich weitere Kompetenzfelder       
aufgebaut.
Heute werden Aufträge auf den Gebieten

•	 Regionalentwicklung
•	 Gesundheitswirtschaft
•	 Ernährungswirtschaft
•	 Logistik

bearbeitet. In diesem Rahmen werden auch Sonder-
programme wie 

•	 „Wachstum für Bochum“ und
•	 „Gesundheitscampus.NRW“

übernommen.
Forscher am Solar-Institut Jülich der FH Aachen (Foto : Kraftanlagen München GmbH)


